
Lukasevangelium 8,48  Jesus: Sei getrost meine Tochter           

1. Johannesbrief 3,  7+8 Kinder, lasst euch von niemand verführen! Wer die Gerechtigkeit übt, der ist 
gerecht, gleichwie Er, Jesus Christus, gerecht ist.
8 Wer die Sünde tut, der ist aus dem Teufel; denn der Teufel sündigt von Anfang an. Dazu ist der Sohn 
Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.

Lukasevangelium 8,48 Jesus aber sprach zur geheilten Frau: Sei getrost, meine Tochter! Dein Glaube hat 
dich gerettet; geh hin in Frieden!

Sei getrost: 1. Mose 5,28+29 Und Lamech lebte 182 Jahre, da zeugte er einen Sohn;
29 und er gab ihm den Namen Noah = Trost / Ruhe, indem er sprach: Der wird uns trösten über unsere 
Arbeit und die Mühe unserer Hände, die von dem Erdboden herrührt, den der HERR verflucht hat!

Lukas 2,25-32 Und siehe, es war ein Mensch namens Simeon in Jerusalem; und dieser Mensch war 
gerecht und gottesfürchtig und wartete auf den Trost Israels; und der Heilige Geist war auf ihm.
26 Und er hatte vom Heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er 
den Gesalbten / den Christus, d.h. den Messias / des Herrn gesehen habe.
27 Und er kam auf Antrieb des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus hineinbrachten, 
um für ihn zu tun, was der Brauch des Gesetzes verlangte,
28 da nahm er es auf seine Arme, lobte Gott und sprach:
29 Nun, Herr, entlässt du deinen Knecht in Frieden nach deinem Wort!
30 Denn meine Augen haben dein Heil gesehen,
31 das du vor allen Völkern bereitet hast,
32 ein Licht zur Offenbarung für die Heiden und zur Verherrlichung deines Volkes Israel!

meine Tochter! 5. Mose 16,13+14 Das Fest der Laubhütten sollst du sieben Tage lang halten, wenn du 
[den Ertrag] deiner Tenne und deiner Kelter eingesammelt hast.
14 Und du sollst an deinem Fest fröhlich sein, du und dein Sohn und deine Tochter ….

Ruth 2,14-19 Und zur Essenszeit sprach Boas zu ihr: Komm her und iss von dem Brot und tunke deinen 
Bissen in den Essig / Mit Wasser verdünnter Weinessig diente damals als erfrischendes Getränk! Und sie setzte 
sich neben die Schnitter. Er aber gab ihr geröstetes Korn, und sie aß und wurde satt und ließ übrig.
15 Und als sie wieder aufstand, um Ähren aufzulesen, gebot Boas seinen Knechten und sprach: Lasst sie 
auch zwischen den Garben auflesen und tut ihr nichts zuleide!
16 Und ihr sollt auch aus den [Ähren-]Bündeln etwas für sie herausziehen und es liegen lassen, damit sie 
es auflesen kann, und ihr sollt sie deswegen nicht schelten!
17 So las sie auf dem Feld bis zum Abend; und als sie ausgeklopft hatte, was sie aufgelesen hatte, war es 
etwa ein Epha / etwa 22 Liter / Gerste.
18 Und sie hob es auf und trug es in die Stadt; und ihre Schwiegermutter sah, was sie aufgelesen hatte; 
dazu zog sie heraus, was sie übrig gelassen hatte, nachdem sie satt geworden war, und gab es ihr.
19 Und ihre Schwiegermutter sprach zu ihr: Wo hast du heute aufgelesen, und wo hast du gearbeitet? 
Gesegnet sei, der sich um dich gekümmert hat! Da sagte sie ihrer Schwiegermutter, bei wem sie gearbeitet
hatte, und sprach: Der Mann, bei dem ich heute gearbeitet habe, heißt Boas!

Dein Glaube hat dich gerettet; 1. Mose 15,3-6 Und Abram sprach weiter: Siehe, du hast mir keinen 
Samen / Nachkommen / gegeben, und siehe, ein Knecht, der in meinem Haus geboren ist, soll mein Erbe 
sein!
4 Doch siehe, das Wort des HERRN JHWH erging an ihn: Dieser soll nicht dein Erbe sein, sondern der aus 
deinem Leib hervorgehen wird, der soll dein Erbe sein!
5 Und er führte ihn hinaus und sprach: Sieh doch zum Himmel und zähle die Sterne, wenn du sie zählen 
kannst! Und er sprach zu ihm: So soll dein Same sein!
6 Und [Abram] glaubte dem HERRN Und er war einer, der dem HERRN glaubte, und das rechnete Er ihm 
als Gerechtigkeit an.

geh hin in Frieden! 1.Mose 14,18-20 Aber Melchisedek, der König von Salem, brachte Brot und Wein 
herbei. Und er war ein Priester Gottes, des Allerhöchsten.
19 Und er segnete ihn und sprach: Gesegnet sei Abram von Gott, dem Allerhöchsten, dem Besitzer des 
Himmels und der Erde!
20 Und gelobt sei Gott, der Allerhöchste, der deine Feinde in deine Hand gegeben hat!
Melchisedek →  »König der Gerechtigkeit«; König von Salem →  »König des Friedens« 
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